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sein des Quarnero. In Duk o v a g ° r i c «haben sich auch mehrere Cholerafalle gestor- 
b-n dreij der Kranken starken. Auch inKarlstadt sind daran zwei Personen ge­
zeigt und mehrere erkrankt, jedoch gehören all- zuden aus Fmme und Pest vor der 
Cholera dahin G-flücht-ten. In Brood habe» sich auch Krankheitsfall- m.t all-n 
Symptomen der Cholera bemerkbar gemacht, es ist aber blS vorgestern Nie- 

"^S^t g"-/-m°w-iltin Agram der Adjutant des VezierS von Bosnien, welcher 
inCroatien Pferde-Einkäufe macht. So hat er dieser Tage inKarlstadt einen Post­
zug für den eigenen Gebrauch d-S V-zie-S um 500 Stück Ducaten gekaufü

Trieft ,Cholera., Die Brechruhr hat bis jetzt noch keine weitere Ausd^ 
nuna erlangt -In Venedig ist sie gleichfalls in fortwährendem Abnchmen. am 
26 sind 6 Personen erkrankt. 7 genesen und 7 gestorben. — 2n Verona am 25

lieutenant Lupato. von Sigismund -Infanterie befindet sich unter den am 24.

»ortheilhaft stellt. Mit Recht wird allgemein diesem Bade für d.e Zukunft n° 
günstige Prognose gestellt. Die Wohnungen, deren Anzahl noch durch Neubauten 
vermehrt werden, sind freundlich, die Kost sehr gut. und bei der Entlegenheit des 
Ortes von den Städten in Betreff der Beischaffnng von Nahrungsmitteln. b,ll,g 
,u nennen Für die Bequemlichkeit der Curgäste ist in jeder Hinsicht hestens ge- 
sorgt den» nicht allein, daß die Eis-nbahnzüge von Wien und Lalbach sich am 
Romerbade selbst kreuzen, so ist auch das hier erfolgende Anhalten der Schnell-

nichfaltige Vergnügungen, die aus Promenaden in den großartigen Anlagen, 
Eisenbahn-Ausflügen, Landpartien, Bergbesteigungen, Bällen, Concerten m s. im 
bestehen, ist hinlänglich gesorgt. Das wohlbesetzte Curorchcster tragt auch Vieles

Belgien.
Brüssel. 26.Juni.sAuS«°isung der fremdenMitarbeiter desJour-

^WWMWZM 

miNeiner Sflbe weder die Bestimmung unserer Hauptstadt zur ^su^ung des 
LSWSSSS«

lien As d-r'südösNichm welche noch vor Kurzem nach Am-nka auswand-rn ;
wollten, haben st» nach emg-zog-ner ^siÄ —"s^Emlnen?^^^ '
^nalEqbW^fFürstFnd^^^^

Jahres beinahe um
»mzufttzm.'-^^ ha^°wk°dtt P^L^

wftdn^cche^^^ Schweinen für englische Rechnung übernommen

binnen *Wi?wollen wünsihen. sagt d?r P. Ll.. daß sein Erscheinen das Pnblicum

g-gebm wnd-i^ko^ ^i K„nstädter Handels- und
Gewcrbekammer hat in ihrer letzten Sitzung beschlossen. >m W-g- des k. k. 
General-ConsulatS in Bukurest die fürstlich walachische Regierung um H^ung 
der Straße über den Törzburger Paß. der einzigen. die kl-m-Walachei
direct mit Siebenbürgen verbindet, anzugehcn. Die bezeichnete Straße ist nämlich 
seit dem Jahre 184S auf walachischer Seite nur noch für Saumroffe pract-cab-l. 
^un in diesem Jahre wurde die sogenannt- T-uf-lsbrück-. -in aus Knüppeln von 
Baumstämmen bestehender Damm am F-lsenberg Muzios-. welcher an -m°r 7» 
bis 80 Klafter langen und halb so tiefen Felsen,palte vo-nberfuhrt-, -erstor und 
dadur» die von jeher ohnehin sehr mühsame Commumcatwn fast gänzlich unter­bunden ^m großen Nachth-ile der «leinen Walachei selbst, aus welcher über den 
Törzburger Paß Rohproducte.besonders C-r-aliennach Si-benburg-ng-brachtwer- 
tz-n D-r große Eifer, den die fürstlich walachische Regierung seit einer Reihe von 
Jah.kn ür Anlag- und Herstellung von Straßen bewiesen hat. läßt die Jnau- 
ariffnahmc der Arbeiten an der bezeichneten Stelle mit Recht -rwart-n. umso- 
mehr da der Transport aller aus der Walachei nach Si°k°nburg-n ausg-suhrt-n 
Rohproducte mindestens die Wagenachse erforderlich macht. Ist doch selbst diese 
wie die Erfahrung dies schon bei den Völkern des Alterthums b°w.-s°u hat. mch 
aenügcnd. z. B. für den Transport d-S Getreides . deS W-mes u dcrgl. - Für 
Ane Bewohner der Gebirgslandschaft Toganfalva lKrciS Karlsburg. Bezuk 
Abrudbanya). welche in den Wirren des Jahres 184g im Kaurpf- für den Mer- 
höchsten Thron erwerbsunfähig geworden sind, sowie für die Witwen und Wei­
sen der Gefallenen ist durch Se. -. k. apostolisch- Majestät d.° G-sammtsumm- 
von 4288 sl. zu -ng-m-ss-n-u Provisionen und Erz'°hungS-B-itrag°n für die Be­
treffenden bewilligt worden. - Noch im Lauf- dieses Jahres "»d S,-b-nburg°n 
lauter geprüfte Advocaten erhalten. Ein m diesen Tagen von Seite hes 
, I si-b-nbürgisch-n Ob-rland-sg-richt-s crfl°ff-»-n Erlaß macht darauf auf­
merksam. daß er für die P^ung d^provisoriMn^Advocatm un^«^Kwnl«n-

Vrüiz Je» me Napoleon seine Villa in Vill-g-nis und eilte na» Paris, um 
mit dem Kaiser zu conferiren. Nach der Ansicht des Prinzen sollte -in förmlicher 
Fa^il^r^

Unfälle bei großen Kriegscrcigniffen unvermechlich seien. Dw

Kaisers scheint bis jetzt die richtige gewesen zu sein; die öffentliche Meinung hat 
dieselbe gewissermaßen gerechtfertigt, indem'sie ihre ganze Besonnenheit bewohnte 
und sich über das Mißlingen eines ersten Angriffes mr°

zÜÄ^"^nd7^ Ea« Bonn-S allein an Man

Lemberg, 26.°Juni. sCholera.j Seit den s. d. M. sind
Lemberg vereinzelte Fälle der Cholera vorgekominen, welche sich zwar d -folgenden 
Tage mehrten, ohne daß sich jedoch der epidemische Charakter d- Krm kh-i Mn 
damals unzweideutig ausgesprochen hätte. In muthmaßlicher 
ungünstigen Witt-rungsbeschaff-nh-it hat aber diese K^kbe'^n d n letz - Tag n



Ä7ft«"gchal,^ 
messen^b7ssm"^s^dm Pr-'s «°n fl. 2 - 2°so^sg "



Neuestes.

Aschränktei?M Cooperatwn der Letzteren bn einemAngriff-
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Das Golbmärchen.
F e L l e t o n.



MM- Nicht zu Otlhhti! -M»
Die hier in Wien einzig und allein dastehende neu eröffnete

k. k. ausschl. priv. Central-Ankündigungs-Anstalt 
iike, NeaMäten-Vnkäuse und andere Hegeastände, unter- Reisügung der entsprechenden verschiedenartigen bild- 

kchen Darsteffungen, Mne ic desindet sich m ,
Mariahils, Eck der großen Stistgaffe Nr. 84, erster Stock, Thür Nr^^,^

Mektro-maanetlsche ^eü-Anstalt
äv8 Neä. Dr. Ltr. v.

Krankheitsfälle, bei denen ich den Elektra-Magnetismus an meiner mehrjährigen Praxis mit dem glücklichsten und 
oft überraschendsten Mselz^ Schwindel, Gesichtsschmerz und an-
MUMWWßZDMZM 

rigÄt'un^Taubh^ Angenschwä^ schwarzer Staar, grauer Staar (im Entstehen), 

^I»2°ttÄn"n w.rd°n^»°ntg°ldlich behälldett,

ZrüiMche^tdlWM
aller äußerlichen nnd Haut-Krankheiten mit ihren Folgen, 

nach einem eigenen, während mehrM-i^"^»«!. nn^^ 

in wissenschaftlichen Werken «eröffentttchten Ordina.
und 3°hn°r^ Mitglieder W«-° m°d, Faeuttat, °b°m^S«und°-^W« ^z Wien, Stadt, Tuchlauben,

Du«

Lssecten- Lotterie, 
11. August 185!»^^^^ 

»000 ß.

Mx Bruchleidende beider Geschlechter!
Die UM-rl-ibsbrüch- und Vorfälle, deren Erkennung Unterschttdnn, Diätetik n^ 

viff-ns-bastlich-n Grundsätzen undvi-lfwigen I^ru^ unter g^^^ Möglichkeit zu schützen,

, b-ln «°r,ub°«^n g^^ n ^. mr D^WUHelm Gollmann^M.tglied

L°'h°^2-4 N'mU Mm°Kstz^ 7

0tlM1A6IN6Ilt (tk ltomtvtt. 
Wichte,

6oiK6tir äe?rrri8,
O""" 7/.-l

Bekanntmachung.
Das größte

Kleider-Magazin
DAHMDADMx

'S?

Johann R^ingleb,

sf r ch

Vietoriä-Bad
Gro si e S' L u st A « l l ,-F e st.

Bier-Halle.
8oir66.

Dreschen der Körnerfrüchte mit wandernden Dreschmaschinen um einen Theit 
-es Ausdrusches Grescherantheitj.

Es b°t sich «ine Gesellschaft gebildet, welche mit wanderen DreschmaschM
um einen Theil de^s Msd-nsch°s^Dr°Mrantt°,l>^b»n,mmt,^D,-I°^ durch eigene

A. L an n^r

l-bl k - IN.

Erzherzog ° Stephan^^

E Eintritt 12 kr. Anfang 4,lM^^



Subseripttons-Gröffnung
aus die Allerhöchst bewilligte Privat-Lotterie-Anleihc im Detrage von fi. 3 200,000, welche die unterzeichneten Dank­
häuser mit Sr. Excellenz dem Herrn Philipp Ludwig Grafen von Saintgenois dAneaucourt, k. k. wirkt, 

geheimem Rathe rc. ic. abgeschlossen haben.

5 2-0 S. M. v. Rothschild. Herrmann Todeseos Sohne.

- Fußboden-Lack^ pr. Pfund, 33, kr.e

Ersten k. k. n. p. Damps-M^un^M

Seit I > Zähren

Garten - MalMten
grosse musikatische 5oiree,

Sols.,

Grüner ^Baum,

Coneert - Soiree

Franz Sarkozy.

neu etablirten

PstlßMck-MM-MerlU
24, nächst dmn^Thmt^ ^4646«^

HaarWuchs-Brenen-Kraftöl 
Aromatisches Kräuter-Deeoet

Sch°nb-its ^^ugendwasser und Hlgend-Cröme^^^

Kaiser!, königl. D landesbesugter

Baden er LilsNeur,

Ungers Casino

Loncert-Soirek.
Johann Strauß

DIMMS Caslm
Großes Mchinittags-Concert. 
Pb. ^a^rbach

"Etablissement Schlöen-er^

Divertlsfement-Ball. 

ZohMn Strauß.


